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Editorial - Hans Reimann
Liebe Leserschaft
Die Jahre 2020 und 2021 bis heute wa-
ren für den FC Frick ein intensive und an-
spruchsvolle Zeit. Jahre, die in die Ge-
schichte des FC Fricks eingehen werden.  

Bau und Betrieb neues Clubhaus
Der Bau des neuen Clubhauses wurde vor 
über einem Jahr abgeschlossen. Dank der 
über 3’000 Stunden Fronarbeit, der Unter-
stützung der Gemeinde Frick, von weiteren 
Gemeinden, des Swisslos Sportfonds Kan-
ton Aargau, von Unternehmen, von pri-
vaten Sponsoren und vom FC Frick selber 
war es möglich, dieses schöne und zweck-
mässige Clubhaus zu 
bauen und tragbar zu 
finanzieren.  

Die Schüler der 
Schule Ebnet benut-
zen schon seit über 
einem Jahr das Club-
haus. Die Doppel-
nutzung der neuen 
Räumlichkeiten durch 
Schülermittagstisch 
und FC Frick ist we-
gen der Nähe zur 
Schule und der un-
terschiedlichen Nut-
zungszeiten ideal für 
den Fussballclub und 
die Gemeinde Frick. 
Die Zusammenarbeit 
mit dem Mittags-

tisch, dem FC Frick und dem Hauswart-
Team funktioniert vorzüglich. 

Corona-Pandemie
Leider konnten wir schon das zweite Mal 
unser traditionelles Auffahrtsturnier we-
gen Corona-Pandemie nicht durchführen. 
Mit der Unterstützung unserer Vereins-
mitglieder, der Funktionäre, der Freunde 
FC Frick, der Sponsoren, mit den Kurzar-
beitsentschädigungen und den Unterstüt-
zungsbeiträgen von Bund, Kanton und 
auch Privaten ist es uns gelungen, die Fi-
nanzen im Lot zu halten.

Zum Glück 
konnten wir 
Mitte August 
2020 wieder 
mit der Vor-
runde in die 
Fussballsai-
son starten. 
Ich glaube 
für alle Be-
teiligten war 
es unheim-
lich schön, 
wieder auf 
dem Fuss-
ballplatz un-
serem liebs-
ten Hobby 
nachzug e -
hen. Leider 

machte uns Ende Jahr 
die zweite Welle Co-
rona-Pandemie wieder 
einen Strich durch die 
Saison. 

Spielbetrieb Aktive
Die Rückrunde der über 
20-Jährigen wurde im 
Frühjahr 2021 nicht 
mehr gestartet. Es wur-
den nur noch die ausste-
henden Spiele der Vor-
runde gespielt. Alle Mannschaften des FC 
Frick haben die notwendigen Spiele absol-
viert. Damit ist die Meisterschaft für den 
FC Frick Corona bedingt ausser dem Cup 
frühzeitig abgeschlossen. Voraussichtlich 
wird die neue Saison im August 2021 ge-
startet. 

Die Mannschaft 1a ist mit dem zweiten 
Platz in der Vorrunde 
und mit der Qualifi-
kation für den Cup-
Viertelfinale in ei-
ner hervorragenden 
Ausgangslage. Das 
Cupviertelfinal Frick 
(3. Liga) gegen Fis-
lisbach (2. Liga) fin-
det am Dienstag, 15. 
Juni 2021 um 20.15 
Uhr auf dem Ebnet 
statt. Das wird sicher 
ein grosser Highlight 
und wir hoffen natür-
lich auf weitere Cup-
spiele. 

Auch die weiteren Mann-
schaften 1b, 3, ü30, ü40, 
Team Fricktal haben gute 
Positionen herausgespielt.  
Den ü40 gratuliere ich 
herzlich zum Aufstieg in 
Meisterklasse, ein toller 
Erfolg. Wir hoffen das 
Beste, dass wir bald wie-
der zu unserem normalen 
Spielbetrieb und Leben 
zurückkehren können.

Spielbetrieb Juniorinnen und Junioren
Zum Glück konnten die 17 Juniorenmann-
schaften mit über 300 Spieler und Spie-
lerinnen dem normalen Trainings- und 
Spielbetrieb nachgehen. Das war für die 
Jugendlichen und sicher auch für die El-
tern eine grosse Freude. Ich glaube, es ist 
für die Menschen wichtig, dass sie eine ge-
wisse Struktur in ihrem Leben haben. Dazu 
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tragen die vielen Vereine bei und ermögli-
chen den sozialen Zusammenhalt und die 
Integration der verschiedenen Kulturen. 
Ich glaube, in der Gemeinde Frick können 
wir stolz sein über das grosse Angebot der 
verschiedenen Vereine.                

Vorstandsarbeit und Dank
Für uns vom Vorstand war dieses Jahr sehr 
intensiv. Beim Saisonstart brauchte es ei-
nen grossen Effort aller Verantwortlichen, 
um für alle Mannschaften Trainer und Be-
treuer engagieren zu können. Dafür danke 
ich euch allen für euren grossen Einsatz für 
unsere Jugendlichen und Aktiven. Im Vor-
stand haben wir in dieser Zeit viele Arbei-
ten im Hintergrund ausgeführt wie Trai-
nergespräche, Gespräche mit bestehenden 
und neuen Sponsoren, neue Richtlinien, 
Corona-Schutzkonzepte für Trainings-/
Spielbetrieb und Clubhaus, Abstimmung 
mit der Gemeinde, Gesuche für Unterstüt-
zung bei Gemeinde, Kanton Aargau und 
Fussballverband und vieles mehr. Das ver-
langte von allen Beteiligten einen grossen 
Einsatz.

Im Weiteren hat mich die grosse Solidarität 
der Funktionäre, der Spieler, der Freunde 
FC Frick, der Sponsoren, der Eltern, der Be-
hörden und von vielen Weiteren begeis-
tert. Wir vom FC Frick sind in Frick und in 
der Region ein bestens verankerter Verein 
für den Breitensport. 

In dieser speziellen Zeit, in der wir auf den 
Fussball, aber auch auf das gemütliche 
Beisammensein verzichten müssen, ist uns 
wieder bewusst geworden, welche her-
vorragenden Strukturen wir in Frick haben 
und wie wichtig es ist, diese zu schätzen 
und zu pflegen.

Zu guter Letzt wünsche ich euch allen 
faire Spiele und sportliche Erfolge und ich 
hoffe, euch bald auf dem Fussballplatz zu 
sehen.

Besonders gute Gesundheit, hend sorg. 

Hans Reimann, 

Präsident FC Frick
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Rückblick auf das erste Jahr Mittagstisch im 
Clubhaus des FC Frick

Bereits ist ein Jahr vergangen, seit der Ver-
ein Schülermittagstisch Frick im Mai 2020 
die Schülerinnen und Schüler vom Ebnet 
(5. bis 9. Klasse) zum ersten Mal am neuen 
Standort im FC Clubhaus begrüssen und 
bewirten durfte. 

Trotz der herausfordernden Situation rund 
um das Corona Virus ist der Start mit einem 
eingespielten Mittagstischteam, dem erar-
beiteten Schutzkonzept und nicht zuletzt 

Mittagstisch - Im FC Frick 
Clubhaus Ebnet
Rückblick auf das erste Jahr Mittagstisch im Clubhaus des FC Frick

dank der guten Zusammenarbeit mit dem 
FC Frick, rundum geglückt. 

Der Standort im FC-Clubhaus wird nach wie 
vor am Montag, Dienstag und Donnerstag 
vom Mittagstisch genutzt. Am Mittwoch 
und Freitag essen alle Schülerinnen und 
Schüler (KiGa bis 9. Klasse) am Standort 
der Primarschule Dorf.

Das Essen für beide Standorte wird in der 
Küche der Mehrzweckhalle 1958 zuberei-
tet und mit Wärmeboxen ins FC Clubhaus 
geliefert. 

Mandy Franchini (links) und Fatima Paraiso Tavares bei der Vorbereitung

Die Schüler im FC Clubhaus beim Mittagstisch Fatima bei der Essensausgabe
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Die Geschäftsführerin Mittagstisch, Sandra 
Kilchherr, blickt trotz Corona auf ein erfolg-
reiches Jahr zurück. 

Gesamthaft wurden an den beiden Stand-
orten im 2020 rund 10‘350 Mittagessen 
ausgegeben. An Spitzentagen bereitete das 
Küchenteam bis zu 120 Essen am Tag zu. 

Der Verein Schülermittagstisch Frick wurde 
im November 2006 gegründet und be-
schäftigt momentan ein Team von ca. 15 
Teilzeitmitarbeitenden. An allen Schultagen 
wird nebst einem warmen und vollwertigen 
Mittagessen auch Nachmittagsbetreuung 
und Aufgabenhilfe angeboten.

Aktuell ist ein Pilotprojekt geplant für die 
Einführung von Frühbetreuung (Montag bis 
Freitag von 06.30 Uhr bis 08.00 Uhr) für 
Kindergarten- und Primarschulkinder.

Der Verein Schülermittagstisch Frick freut 
sich über jedes neue Mitglied! Weitere Infos 
über eine Mitgliedschaft und unser Ange-
bot auf www.smt-frick.ch.

Das Mittagstisch Team freut sich auf weiter-
hin gute und angenehme Zusammenarbeit 
mit dem FC Frick. 

Sandra Kilchherr
Geschäftsführung SMT Frick

Das Team vlnr: Mandy Francini, Fatima Paraiso Tavares, Sandra Kilchherr (Leitung)
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FC Frick Clubrestaurant -  Das 
"Hüttli"-Team
FC Frick Clubrestaurant - liebevoll genannt «das Hüttli»

Seit 4 Jahren bin ich verantwortlich für den 
Betrieb des Clubrestaurants des FC Frick. 
Zuerst im alten Hüttli – den Containern, in 
welchen man bei Regen Kessel zum Wasser 
auffangen auf die Tische stellen mussten. 
Also waren wir glücklich als wir im Februar 
2020 das neu fertiggestellte, tolle Club-
haus beziehen konnten. Nach zwei Wo-
chen mussten wir dieses jedoch – corona-
bedingt – wieder schliessen. Von Juni bis 
Oktober 2020 hatten wir einen reduzier-

ten Betrieb mit BAG-Hygienekonzept, seit-
her ist es wegen der Coronapandemie ge-
schlossen. Wir hoffen nun, spätestens auf 
Beginn der neuen Saison den Betrieb wie-
der aufnehmen zu können.

Unser Team besteht aus sechs Personen, 
wir haben geöffnet während der Trainings 
am Donnerstag und Freitag und an allen 
Spieltagen. Wir bemühen uns um eine ab-
wechslungsreiche Menukarte, kaufen bei 



12 13

FC News | | FC News Team ClubrestaurantTeam Clubrestaurant

schriften der Lebensmittelkont-
rolle, Einhalten der Coronavor-
schriften, Bewirtschaftung der 
Pausentees für die Mannschaf-
ten bei Spielen, Kontakt zum 
Vorstand, Abrechnung, Lohn 
und AHV.

Das aktuelle Team besteht 
aus: Silvia Weiss, Ronja Haus-
wirth, Claudia Schmid, Tamara 
Schmutz, Paul Gürtler, Mari-
anne Suter (Leitung)

Ich bin dieser Truppe sehr dank-
bar, denn sie unterstützen mich 
mit allen Kräften und sind ehr-
lich, freundlich und zuverlässig. 
Dies ist alles andere als selbst-

verständlich, sind 
doch die Arbeitszei-

regionalen Anbie-
tern wie Metzge-
rei Biland, Bäcke-
rei Kunz, Volg, 
Coop und Migros 
ein. Die Getränke 
kommen vom Fla-
schenhals. 

Das Team ge-
niesst den leb-
haften Betrieb. 
Die Mannschaf-
ten von Junioren 
bis 40+ wachsen 
einem ans Herz, 
man freut und 
leidet mit ihnen. 
Man kennt die 
Eltern der Junio-
rinnen und Juni-
oren, die Kinder 
der Aktivmann-
schaften bis hin 
zu den Grossel-
tern. Kurz: der FC 
Frick ist im Club-
haus eine grosse 
Familie.

Zu meinem Auf-
gab enb e re i ch 
gehört die Füh-
rung des Restau-
rants mit Einkauf, 
Personalplanung, 
Bedienung, Ko-
chen, Reinigung, 
Einhalten der Vor- Ronja Hauswirt

Claudia Schmid

Tamara Schmutz
Paul Gürtler

Die Leiterin des "Hüttli"-Teams, Marianne Suter
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Heute stellen wir mit Michael Hossli ei-
nen weiteren Juniorenspieler vor, der den 
Schritt vom FC Frick in eine Juniorenabtei-
lung eines Schweizer Top Klubs geschafft 
hat. Seit Sommer 2020 trainiert und spielt 
Michi für die U16 des FC Zürich. Dabei un-
terscheidet sich sein Weg gegenüber dem 
von anderen Junioren. Er hat bis und mit 
den C Junioren sämtliche Abteilungen in 

ehemalige Fricker Junioren - 
aktuell im Leistungsfussball

Frick durchlaufen und ist mit 15 Jahren eine 
späte Ausnahme für den Sprung in den 
Leistungsfussball. Währende seiner Zeit in 
Frick hatte er mit seinen vielen Toren mass-
geblich Anteil an den zwei erfolgreichen 
Jahren der C Junioren in der Coca Cola 
Junior League. Seit letztem Sommer spielt 
er nun erfolgreich unter seinem Trainer Da-
niel Gygax beim FC Zürich. Ganz aktuell 

ten vorwiegend abends und an den 
Wochenenden. Es muss viel gereinigt 
werden, und der Betrieb ist oft hek-
tisch, so z.B. währen eines Spiels in 
den Pausen und vor allem nach dem 
Spielende.

Wir alle hoffen nun auf eine Rückkehr 
zum Normalbetrieb, auf spannende 
Fussballstunden, auf viele Siege der 
Frickerinnen und Fricker, auf gesellige 
Runden und spontane Festli.

 Ich danke dem gesamten Vorstand, 
vor allem dem Präsidenten Hans Rei-
mann für das mir entgegengebrachte 
Vertrauen und die tolle Zusammen-
arbeit.

Marianne SuterSilvia Weiss



16 17

FC News | | FC News Juniorinnenehemalige vom FC Frick

stand er mit seinem 
Team im Schweizer 
Cup Final welches 
leider ganz knapp 
im Elfmeterschies-
sen verloren ging. 
Wir wünschen Michi 
weiterhin viel Erfolg 
und Spass beim FC 
Zürich.

Name, Vorname: 
Hossli Michael

Geburtsdatum: 14. 
Juli 2005  

Wohnort: Frick

Aktueller Verein: FC Zürich

Aktuelle Stufe: U16

In Frick von bis: 2009 bis 2020

Vorbild: Zlatan Ibra-
himovic

Ziele im Fussball: Ir-
gendwann bei Inter 
Mailand zu spielen

Mein schönster 
Sieg: 2:1 mit dem 
FCZ gegen Team Ti-
cino (zwei Tore von M. 
Hossli, Anm. d. Red.). 
4:2 gegen Black Stars 
in der CCJL mit Frick

Mein schönstes Tor: 
ein Rabona Tor gegen 

den Fc Aarau

Mein schönstes Erlebnis beim FC Frick: 
Juniorenturnier mit den C Junioren in 
Stuttgart.

Das verbindet mich mit dem FC Frick: 
meine Freunde
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Liebe Trainerinnen, liebe Trainer

Dank eurem grossartigen Einsatz ist es uns 
gelungen, in dieser schwierigen Pandemie-
zeit das Bestmögliche zu machen. 

Mit eurem Können, eurer Flexibilität konn-
ten die Spielerinnen und Spieler aller Mann-
schaften des FC Fricks ihrem Hobby weiter-
hin so gut als möglich nachgehen. Nur dank 
euch kann der Trainings- und Spielbetriebe 
durchgeführt werden und ihr sind die zent-

ralen Ansprechpersonen für unsere Spiele-
rinnen und Spieler. 

Damit habt ihr einen Beitrag geleistet, dass 
diese Zeit für die von der Corona-Einschrän-
kungen stark betroffenen jungen Menschen 
erträglicher wurde. So konnten sie ihr fuss-
ballerisches Können pflegen und weiterent-
wickeln und sie durften weiterhin gemein-
same Erlebnisse erfahren.

FC Frick - Das Trainer-Team
Trainer*innen und Betreuer*innen unseres Vereins
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Wir vom Vorstand des FC Fricks 
möchten uns für eure vorbildliche Ar-
beit für den FC Frick bedanken. Un-
sere neue Trainingsjacke soll euch an 
die aussergewöhnlichen Jahre 2020 
und 2021 erinnern und für uns alle 
ein Zeichen der Zusammengehörig-
keit darstellen. 

Wir hoffen sehr, dass wir alle bald 
wieder auf dem Fussballplatz unse-
rem liebsten Hobby wie früher nach-
gehen können. 

Blibet gsund

Im Namen des Vorstands FC Frick
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FC Frick - "fussballverrückte" 
Familien
Fussballverrückte Familien beim FC Frick

Der Fussball zieht weltweit Millionen von 
Menschen in seinen Bann. Einzelne, Re-
gionen oder gar ganze Völker rasten bei-
nahe aus, wenn ihre Mannschaft gewinnt. 
Teilweise wird das Fussballergen oder die 
Affinität zu diesem wunderschönen Sport 
über ganze Generationen weitergeben 

und auch weitervererbt. So auch bei der 
Familie Schmid. Gleich vier Familienmitglie-
der waren oder sind in unserem Verein ak-
tiv. Emil (der Vater) hat unabsichtlich eine 
kleine Fussballerdynastie gegründet. Nach-
dem er 1985 dem FC Frick beitrat spielte 
er für 6 Jahre in der ersten Mannschaft. 

Familie Schmid vlnr: Arianne, Valentin, David und Emil
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36 Jahre später ist sein Sohn Valentin in 
unserem Fanionteam aktiv. Auch Ariane 
und David spielen bei uns im Verein. Ers-
tere ist eine Teamstütze bei der Frauen-
mannschaft, letzterer Captain unserer drit-
ten Mannschaft. 

Dass die Jungs einmal Fussball spielen wür-
den sei mehr oder weniger klar gewesen, 
so viel Zeit wie sie schon als ganz kleine 
Kinder an den Spielen des Vaters verbracht 
hätten. Seine Frau Rita sei immer gern zu 
den Spielen gekommen auch wenn er 
nicht sagen kann, wie viel von den Spie-
len sie tatsächlich mitbekommen hat. Dass 
aber Ariane und David fast gleichzeitig be-
ginnen Fussball zu spielen, sei dann doch 
eher überraschend gewesen. Zu Hause 

im Garten sei eher selten gespielt wor-
den und wenn, dann nur bis ein kleiner 
Streit ausbrach, wer den Ball beim Nach-
barn im Garten holen muss. Im Quartier 
sei aber generationenübergreifend sehr 
viel gespielt worden. Sie können sich auch 
an eine Szene erinnern, als sie im Urlaub 
am Strand 2 gegen 2 gespielt haben, mit 
Schuhe als Tore. Fussball liegt bei dieser 
Familie also im Blut.

Ariane sei auf den ersten Frauenfussball-
zug aufgesprungen und spielt nun doch 
seit gut 15 Jahren Fussball, wenn auch 
nicht immer beim FC Frick. Nach einem Ab-
stecher nach Entfelden spielte sie fast drei 
Jahre für den FC Aarau, unter anderem in 
der Nationalliga B. Die Verbundenheit zum 

Arianne in Aktion
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Wie ihr alle wisst, wurden unsere fussbal-
lerischen Pläne in diesem Frühjahr von ei-
nem kleinen Virus mit enormer Tragweite 
über den Haufen geworfen. Dies war und 
ist nicht die S

FC Frick sei aber auch durch die familiäre 
Bindung immer stark gewesen, weshalb sie 
dann auch gern zu uns zurückgekommen 
sei. Valentin begann seine Fussballerkar-
riere als Torhüter. Nicht weil er sich wahn-
sinnig dafür interessierte, sondern weil er 
der letzte war, der Nein gesagt hat. Er erin-
nert sich an ein Spiel bei den F-Junioren, in 
dem er in der ersten Halbzeit 15 Tore kas-
sierte. Dies sei sehr schwer gewesen, habe 
ihn aber im Nachhinein gestärkt. Er sei im-
mer wieder ins Tor gesteckt worden, habe 
aber als Feldspieler mehr Spass gehabt. 
Vali danke an dieser Stelle für diese Ent-
scheidung. Auf dem Feld können wir dich 

im Team 1 sehr gut gebrauchen, als Tor-
hüter würdest du wohl maximal die dritte 
Geige spielen. David war immer ein dank-
barer Spieler. Ruhig, unaufgeregt und im-
mer zuverlässig, die Vorgaben der Trainer 
setzt kaum einer so konsequent um wie er. 
Er war nie ein Lautsprecher, sein Tempera-
ment schlummert tief in ihm. Auch wäh-
rend des Gesprächs redet er deutlich am 
wenigsten, hört aber sehr aufmerksam zu 
und ergänzt klug. 

Was die ganze Familie gemeinsam hat, ist 
dass sie nur schlecht Nein sagen können. 
Vor allem wenn sie um Hilfe gebeten wer-

David als ruhiger Pol und Capitain des Team 3
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den. So verwundert es denn auch nicht 
das Vali bereits seit zwei Jahren im Tur-
nier-Ok ist und Ariane designierte Nach-
folgerin im Bereich Tombola. Vater Emil ist 
bereits Ehrenmitglied und seine Kinder auf 
dem besten Weg ihm zu folgen. Nur David 
zeigte bis zu diesem Gespräch noch keine 
grossen Ambitionen auf den Ehrentitel. Es 
benötigte allerdings kaum Überredungs-
künste, ihn zum neusten Mitglied des Tur-
nier-Ok zu machen. Emil lächelt, man sieht 
aber den Stolz durchscheinen, den er sei-
nen Kinder gegenüber verspürt. 

Konkurrenzkämpfe, wer der oder die bes-
sere Fussballer/in sei gäbe es nicht, höchs-

tens bei welchen Kindern Emil und Rita 
mehr Spiele schauen gekommen sind, er-
zählen sie mir mit einem herzlichen La-
chen. Seit alle erwachsen sind, sei es viel 
schwerer das Zuschauen der Spiele zu ko-
ordinieren, erzählt Emil. Als sie klein wa-
ren, sei er selbst noch Trainer gewesen und 
habe häufig einen der Söhne betreut. In 
diese Stapfen sind auch Vali und Ariane 
getreten. 

Aktuell ist dies für beide aber nur ein Ne-
benschauplatz. So lange, wie es die Ge-
sundheit zulässt, wollen sie selber spielen. 
Vielleicht wächst ja dann schon die nächste 
Generation Fussballer heran.

Bei Valentin gibts kein Vorbeikommen!
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Montag, 11.10. bis Freitag, 15.10.2021
auf der Sportanlage Ebnet, Sportplatzweg 
25, 5070 Frick
Alter: Mädchen und Jungs mit Jahrgang 
2006-2015
Preis: CHF 265.- (alles inklusive)

Für alle fussballbegeisterten Kids führt 
MS Sports vom Montag 11.10. bis Freitag, 
15.10.2021 ein Raiffeisen Football Camp 
in Frick durch. Die 104 Kids erwartet jede 
Menge Spass auf und neben dem Platz. Du 
willst auch mit dabei sein? Dann sichere dir 
jetzt deinen Platz! 

Vielfältiges Tagesprogramm
Endlich wieder Spass und Bewegung in den 
Schulferien beim Fussballspielen! Während 
fünf Tagen werden die 6- bis 15-Jährigen 
rundum versorgt. Das tägliche Pro-gramm 
dauert jeweils von 10 bis 16 Uhr und ent-
hält zwei Trainingseinheiten mit einem 
topmotivierten Trainerteam. Anfänger ler-
nen die Grundlagen des Fussballs, Fortge-
schrittene verfeinern ihre technischen Fä-
higkeiten. Der Spass steht dabei stets an 
erster Stelle. Auch neben dem Fussball-
platz ist alles für die Kids vorbereitet. Je-
den Mittag wird für eine frisch gekochte, 
sportlergerechte Stärkung gesorgt. Auch 
kleine Snacks und gesunde Äpfel als Zwi-
schenverpflegung dürfen nicht fehlen. Mit 
vollem Energiespeicher gibt es anschlies-
send spannende Mittagsprogramme zur 

Erholung wie zum Beispiel die Suche nach 
dem Kuoni Penaltykönig, spielen mit Pa-
nini-Karten oder Lotto.

Grosses Abschlussturnier 
Die Brack.ch Mini-WM ist für viele Kin-
der das grosse Highlight und rundet eine 
tolle Campwoche ab. Alles Gelernte kann 
am letzten Tag angewendet werden und 
die Kinder dürfen zum Schluss noch ein-
mal Vollgas geben. Damit die Kinder nicht 
nur tolle Erinnerungen, sondern auch ein 
Andenken an die ereignisreiche Campwo-
che mitnehmen können, dürfen sie die ge-
samte Erima-Ausrüstung sowie einen Ball 
behalten. Auch Medaillen, Pokale und Ge-
schenktaschen dürfen dabei nicht fehlen. 

Ein Ort, an dem Freundschaften ent-
stehen
Nicht nur auf der fussballerischen Ebene, 
auch auf der sozialen und persönlichen 
Ebene können sich die Kinder weiterent-
wickeln. An den Raiffeisen Football Camps 
entstehen viele neue Freundschaften und 
der Teamgedanke steht stets im Vorder-
grund. Gemeinsam werden tolle Erfah-
rungen gemacht, Lösungen gefunden und 
viele Tore geschossen. Dank der wertvollen 
Zusammenarbeit mit dem lokalen Fussball-
verein können sich die Kinder und Jugend-
lichen auf eine fantastische Woche im Zei-
chen des Sports freuen.
Infos und Anmeldung unter www.
mssports.ch

Raiffeisen Fussballcamp

30

FC News | Fussballcamp

Spass und Bewegung für 104 Kids im Raiffeisen Fussballcamp in Frick



33

| FC News Junioren- und Kinderfussball

Juniorenabteilung - Früh-
lingsrunde E bis G Junioren
Nach längerer Wettkampfpause durften 
die E Junioren wieder in die Meisterschaft 
starten. Alle 4 E Teams haben im Winter 
gut trainiert und haben durchwegs bessere 
Resultate als in der Herbstrunde erreicht.

Ein besonderes Highlight ist den FM Ju-
nioren gelungen. Im April hat sich trotz 
Zuschauerverbot ein Veranstalter getraut 
ein Turnier durchzuführen. Wegen dem 
schlechten Wetter wurde das Turnier kurz-
fristig in die Halle verlegt. Das war sogar 
ein Glücksfall, denn das stellte sicher, dass 
ausser den Kindern und den Betreuern 

keine weiteren Zuschauer da waren. Die 
Halle war so gross, dass sich die Kinder 
und Betreuer eigentlich nur jeweils beim 
Match begegnet sind. Die Eltern konnten 
aber trotzdem mitfiebern, denn die Spiele 
wurden live gestreamt. Die Fricker Kids ha-
ben diese Atmosphäre genutzt und eine 
Topleistung abgerufen. Beide Teams haben 
das ¼ Finale erreicht. Frick FM 1 hat sich via 
Penaltyschiessen in’s Halbfinale gerettet 
und hat dann auch das Finale erreicht. Frick 
FM 2 ist nach intensiver Gegenwehr leider 
gegen den späteren Finalgegner von Frick 
FM 1 knapp ausgeschieden. Das Finalspiel 
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hätte dann kaum spannender sein können. 
Nach der regulären Spielzeit stand es Un-
entschieden und Frick FM 1 musste wieder 
in’s Penaltyschiessen. Auch hier war der 
Stand nach allen regulären Penaltyschüt-
zen Unentschieden …. die nächsten Schüt-
zen beider Teams konnten ihren Penalty 
nicht verwerten …. dann hat unser Goalie 
sensationell gehalten und der Druck lag 
voll auf unserem Schützen…dieser blieb 
aber cool und hat den Penalty souverän 
verwandelt !  Frick FM 1 hat das Turnier 
gewonnen und unser Torwart wurde zum 
Besten Goalie des Turnieres gewählt ! Dies 
war auch völlig zurecht, denn er musste in 
keinem einzigen Spiel hinter sich greifen 
und hat auch über die Hälfte der Penalties 
gehalten ! Bravo !

Für alle am Fussballspiel Beteiligten ist es 
heute eine Selbstverständlichkeit, dass die 
Spiele von geprüften neutralen Fussball-
schiedsrichtern geleitet werden. Als man 
Mitte des 19. Jahrhunderts anfing Fussball 
zu spielen, war das allerdings noch nicht so. 
In den Anfangsjahren leiteten die Mann-
schaftsführer beider am Spiel beteiligten 
Mannschaften das Spiel. Das ging so vor 
sich, dass der Captain der Mannschaft, deren 
Spieler gegen die Regel verstieß, das Spiel 
unterbrach und den Ball für den Stoss durch 
den Gegner freigab. Erst 1873, nachdem be-
reits zehn Jahre Fussball gespielt wurde und 
zehn Jahre nach den ersten Fussballregeln, 
ist der Begriff des Schiedsrichters in die Re-
geln aufgenommen worden. Als dabei der 
Schiedsrichter und zwei Unterschiedsrichter 
in den Regeln eingeführt wurden, hatte der 
Schiedsrichter lediglich die Funktion einer 
Berufungsinstanz. Er sass als Funktionär am 
Spielfeldrand. Verstiess ein Spieler gegen 
die Regeln, wurden die Umpires von den 
Mannschaftsführern angerufen. Nur wenn 
diese sich nicht einigen konnten, musste 
der Schiedsrichter entscheiden. Es konnten 
von da ab nicht mehr die Mannschaftsfüh-
rer entscheiden, diese Befugnis ging auf die 
Umpires über. Diese wiederum durften nicht 
in den Mannschaften spielen. Es stand den 
Mannschaften aber immer noch frei, sich 
auf einen Schiedsrichter zu einigen, der ge-

wissermassen Schlichter gegenüber umstrit-
tenen Entscheidungen der Umpires war. Der 
Schiedsrichter erhielt die Bezeichnung Re-
feree, die international immer noch gilt. Als 
dann 1880 der Schiedsrichter in das Regel-
werk aufgenommen wurde, trug diese Re-
gel die Nr. 15 und lautete: Im Einvernehmen 
der an den Spielen beteiligten Mannschaf-
ten kann ein Schiedsrichter bestellt werden, 
dessen Pflicht es sein soll, in allen Streitfäl-
len der Umpires zu entscheiden. Er soll sich 
über den Verlauf des Spieles Aufzeichnun-
gen machen und auch die Zeit nehmen. Bei 
ungebührlichem Betragen eines Spielers soll 
er den oder die schuldigen Spieler in Gegen-
wart der Umpires verwarnen beziehungs-
weise bei grob unsportlichem Betragen vom 
Spiel ausschliessen. Der oder die Namen der 
schuldigen Spieler sind der zuständigen Be-
hörde zu melden, die allein das Recht hat, 
eine Entscheidung entgegenzunehmen. Der 
Schiedsrichter war immer noch nicht der al-
leinige Leiter des Spiels, aber schon die ent-
scheidende Stelle bei Unstimmigkeiten. Den 
Begriff „neutral“ kannte die Regel nicht. Je-
der Schiedsrichter, auf den sich die Mann-
schaften einigten, war in seinen Entschei-
dungen unangreifbar.

1889 wurden die Bestimmungen über die 
Leitung von Spielen neu gefasst und die 
Rechte der Umpires und der Schiedsrichter 

Schiedsrichter - Die Ge-
schichte des Unparteiischen
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genau umrissen. Die Bestimmungen laute-
ten: Zwei Umpires sind zu bestellen, deren 
Aufgabe es ist, alle Streitpunkte zu entschei-
den, wenn sie dazu aufgerufen werden. 
Ein Schiedsrichter ist zu bestellen, der alle 
Streitfälle zwischen den Umpires regelt. Es 
ist Pflicht des Schiedsrichters, in allen Fäl-
len zu entscheiden, in denen die Umpires 
nicht übereinstimmen oder wenn ein Um-
pire keine Entscheidung trifft. Obwohl man 
dazu nicht verpflichtet war, einigte man sich 
damals bei entscheidenden Spielen schon 
auf einen neutralen Schiedsrichter. Die 
Pflicht, für die Leitung eines Spieles einen 
Schiedsrichter zu bestimmen, bestand seit 

1882, weil sich die Unstimmigkeiten häuf-
ten. Den Schiedsrichter als alleinigen Leiter 
eines Spieles gibt es seit 1890.

1891 wurden die Umpires abgeschafft und 
an ihre Stelle traten die Linienrichter. Die Stel-
lung des Schiedsrichters wurde dadurch auf-
gewertet. Für die Linienrichter wurde eine 
eigene Regel geschaffen. Der Schiedsrichter 
wurde der alleinige Leiter des Spiels und die 
Linienrichter wurden ihm unterstellt. Anhand 
dieser Ausführungen kann man erkennen, 
welcher Wandlung die Stellung des Spielfüh-
rers einer Mannschaft, der Linienrichter und 
des Schiedsrichters unterworfen war.

Du möchtest immer auf dem neuesten Stand sein, was beim FC 
Frick so läuft und ansteht? Dann melde Dich beim FC-Frick-
Newsletter an! In regelmässigen Abständen schicken wir dir die 
wichtigsten Informationen rund um unseren Verein direkt in dein 
elektronisches Postfach.

Gehe auf www.fcfrick.ch, scrolle ganz nach unten und melde 
dich unten links mit Namen und E-Mail-Adresse an.



38 39

FC News | | FC News Projekt 1418coach Adressen / Impressum

Ziele des Projektes sind:
-	 Förderung des Einsatzes von jugend-

lichen Hilfsleiterinnen und -leitern im 
Kanton Aargau.

-	 Hinführen von Jugendlichen zu frühzei-
tiger (Mit-)Verantwortung, damit diese 
sich zu künftigen Verantwortungsträ-
gern der Vereine entwickeln.

-	 Jugendliche durch die Ausbildung als 

Der Kanton Aargau hat das neue Projekt "1418coach" zur Förderung des Leiter-
nachwuchses lanciert. Mit dem neuen Projekt haben nun auch 14- bis 18-Jährige die 
Möglichkeit, sich zu Hilfsleiterinnen und -leitern ausbilden zu lassen

Hilfsleiterinnen und -leiter motivie-
ren, zukünftig (ab 18 Jahren) eine J+S-
Grundausbildung zu absolvieren und 
langfristig als J+S-Leiterin oder -Leiter 
tätig zu sein.

-	 Jugendlichen Erfolgserlebnisse und per-
sönlichkeitsstärkende Erfahrungen er-
möglichen.

- Förderung 
und langfris-
tige Sicherung 
des Leiterin-
nen- und Lei-
ternachwuch-
ses im Kanton 
Aargau.

Der FC Frick 
u n t e r s t ü t z t 
dieses Projekt 
und hat seit 
dieser Saison 3 
1418 Coaches 
im Kinderfuss-
ballbereich im 
Einsatz. Diese 
stellen sich hier 
vor:Vlnr: Isam Celenka Elezi, Alexander Wasser, Bairam Kurto Elezi

Jugendarbeit - Projekt 
1418coach

Adressen - Vorstand
Funktion Name Adresse PLZ Ort Telefon

Präsident Hans Reimann Platanenweg 4 5070 Frick 079 326 27 37
Spiko / Finan-
zen / Schiri Armin Swiatek Märtenweg 13 5073 G.Oberfrick 079 687 54 76

Presse Thomas Sany Obere Gasse 2 5064 Wittnau 076 498 95 32
Aktive, Christoph Deiss Untere Grubenstrasse 2 5070 Frick 079 374 03 43
Junioren A-D Roger Schmid Unterer Rainweg 18 5070 Frick 076 351 12 76
Junioren E-G Roman Wasser Schönaustrasse 429 5072 Oeschgen 076 587 24 33
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Isam Alexander Bajram

Hilfstrainer bei F Jahrgang 2013 F Jahrgang 2013 G Junioren

Alter 13 14 17

Warum bin ich 
1418 Coach 
gworden

Ich wollte sehen, 
wie es ist selber 
Trainer zu sein

Mein Vater ist schon 
Trainer und mich in-
teressiert der Trai-
nerjob

Ich war auf der Suche nach 
einem Nebenjob und als 
1418 Coach kann ich das 
mit meiner grossen Liebe 
zum Fussball verbinden.

Was gefällt mir 
am 1418 Coach 
besonders ?

Dass ich jünge-
ren Kindern hel-
fen kann.

Es macht Spass mit 
den jüngeren Kids 
zu arbeiten. Die 
Trainerrolle gefällt 
mir sehr.

Ich kann den Kids mein 
Fussballwissen weiterge-
ben.




